
 
 

GR Marion KREINER 8. Februar 2018 
 

 
A N T R A G 

zur 
Dringlichen Behandlung 

 
unterstützt durch den FPÖ-Gemeinderatsclub 

 
 
Betr: Olympische und Paraolympische Winterspiele Graz / Austria 2026 brauchen  
 das Bündeln aller Kompetenzen und Kräfte des Hauses Graz 
 
 
 
 
Die Chance auf Olympische und Paraolympische Winterspiele 2026 mit Graz als 
Host City ist eine Herausforderung, sicherlich aber die Wegbereitung für eine gute 
Zukunft von Generationen. 
  
Diese Olympischen Spiele würden Graz endgültig weltweit bekannt machen und so 
auch alle unsere Schwerpunkte in den Bereichen Bildung, Wissenschaft, Wirtschaft, 
Kultur und Menschenrechte, vor allem natürlich im Sport promoten. 
 
Es besteht die einmalige Chance für Graz, das Land Steiermark und Österreich auf 
Olympische und Paraolympische Spiele, 
 
 in denen der Mensch im Mittelpunkt steht! 
 
 in welchen die Sportlerinnen und Sportler die Highlights sind! 
 
 ohne Bombast, in Gemeinden und Städten, in denen der Wintersport zu 

Hause ist, auskommen! 
 
 gemeinsam mit der Bevölkerung, Fans und Zuschauern aus aller Welt! 
 
Jetzt wäre die beste Möglichkeit als positives Beispiel voran zu gehen und 
Olympische Spiele wieder zu dem zu machen, was sie einst waren, ein „Treffen der 
Jugend der Welt“ zum sportlichen Vergleich und der Völkerverständigung. 
 
 
 
 



Die Ausrichtung der Olympischen und Paraolympischen Spiele ist darüber hinaus 
eine außergewöhnliche Chance auf Infrastrukturprojekte, die weit über den Sport 
hinaus reichen. Diese Chance darf sich Graz, die Steiermark und Österreich nicht 
entgehen lassen. 
 
Daher müssen wir alle gemeinsam am selben Strang ziehen! Wir müssen alle 
vorhandene Kompetenzen und alle Kräfte, auch innerhalb des Hauses Graz, 
bündeln, damit wir das Bestmöglich aus dieser Gelegenheit herausholen. 
 
 
Namens des ÖVP-Gemeinderatsclubs stelle ich daher folgenden 
 
 

D r i n g l i c h e n    A n t r a g 
 
 
Die sieben Mitglieder der Grazer Stadtregierung werden aufgefordert, gemeinsam mit 
den ihnen zugeteilten Ämtern sowie den Beteiligungen die positiven Aspekte, die 
eine Bewerbung für die Olympischen und Paraolympischen Winterspiele 2026 durch 
Graz als Host City aus der jeweiligen Sicht mit sich bringt, schriftlich zusammen-
zufassen und dieses Resümee bis spätestens 9. März dieses Jahres an den 
Magistratsdirektor sowie zur inhaltlichen Prüfung an das Präsidialamt zu übermitteln! 


